
#dasischbauma

Offi zielles amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Bauma

inserate@baumerziitig.ch
redaktion@baumerziitig.ch

Telefon 075 409 11 11

Redaktionsschluss Inserate: Montag, 12 Uhr
Redaktionsschluss Todesanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

G
Z

A
 C

H
-8

6
10

 U
ster 

Baumerziitig | 03 / 2016 | 21. Januar 2016

03 / 2016

Feuerwehr Bauma startet im April 2016 
das Projekt «First Responder»
 
Der Gemeinderat hat im Sommer 2015 beschlossen, im Jahr 2016 die First-Respon der-Dienstleistung einzuführen. Im Inter-
view beantworten Gemeinderätin Heidi Weiss, Ressortvorsteherin Gesellschaft, und Feuerwehrkommandant Beat Bosshard 
Fragen rund um den neuen Service für die Bevölkerung.

First Responder – worum geht es?
Heidi Weiss, Ressortvorsteherin Gesellschaft: First Respon-
der der Feuerwehr (FRF) sind Angehörige der Feuerwehr, 
die in akuten medizinischen Notfallsituationen ausrücken 
und Nothilfe leisten, bis der Rettungsdienst eintrifft. Mit 
dem Zusammenschluss der verschiedenen Spitäler und 
in der Folge auch der lokalen Rettungsdienste wurden die 
Anfahrtswege länger. Vor allem in peripheren Dörfern und 
Weilern haben sich die Anfahrtszeiten verlängert. Weil in 
akuten Notfallsituationen jede Minute über das Über-
leben und – vor allem – das «Wie» des Überlebens 
entscheidet, entstand die Idee der FRF. FRF 
kommen bereits in vielen Gemeinden zum 
Einsatz.
 
Wie wird die Dienstleistung in der 
Feuerwehr umgesetzt?
Beat Bosshard, Feuerwehrkommandant: 
Die Angehörigen unserer Feuerwehr wer-
den vom Rettungsdienst Zürichsee-Ober-
land-Linth Regio 144 in zweieinhalb Tagen 
intensiv auf ihre neue Aufgabe vorbereitet. Zu-
sätzlich besteht die Möglichkeit, einen Tag lang mit 
dem Rettungsdienst Einsätze zu leisten. Auf diese Weise ist 

die Feuerwehr Bauma ab April 2016 gut für die neue Auf-
gabe vorbereitet.
 
Wie werden die Einsätze mit Regio 144 koordiniert?
Heidi Weiss, Ressortvorsteherin Gesellschaft: Bei der Pla-
nung, Organisation, Koordination und Schulung arbeiten 
wir mit Regio 144 zusammen. Die FRF werden von der Not-
fall-Leitzentrale gleichzeitig mit dem Rettungsdienst auf-
geboten. Die FRF unserer Gemeinde können jedoch schnel-

ler vor Ort sein und Hilfe leisten bis der Rettungsdienst 
eintrifft. Es gibt verschiedene Modelle der First Re-

sponder Einsätze. In Bauma kommt das Modell 
«Basic» zum Einsatz, wo die FRF nur in akuten 

Notfällen wie Herz-, Kreislauf- und Atemstill-
stand sowie in Ertrinkungs- Starkstrom-, 
Elektro- und Blitzunfällen aufgeboten wer-
den.

Wie reagieren die Angehörigen 
der Feuerwehr auf diese neue Aufgabe?

Beat Bosshard, Feuerwehrkommandant: Mitte 
September 2015 nahmen ca. 40 Angehörige der 

Feuerwehr an  einem Informationsabend von Regio 144 
teil. Ungefähr 20 Feuerwehrangehörige zeigten Interesse 

den vom Rettungsdienst Zürichsee-Ober-
land-Linth Regio 144 in zweieinhalb Tagen 
intensiv auf ihre neue Aufgabe vorbereitet. Zu-
sätzlich besteht die Möglichkeit, einen Tag lang mit 

eintrifft. Es gibt verschiedene Modelle der First Re-
sponder Einsätze. In Bauma kommt das Modell 

«Basic» zum Einsatz, wo die FRF nur in akuten 
Notfällen wie Herz-, Kreislauf- und Atemstill-
stand sowie in Ertrinkungs- Starkstrom-, 
Elektro- und Blitzunfällen aufgeboten wer-
den.

Wie reagieren die Angehörigen 
der Feuerwehr auf diese neue Aufgabe?

Beat Bosshard, Feuerwehrkommandant: Mitte 
September 2015 nahmen ca. 40 Angehörige der 

Feuerwehr an  einem Informationsabend von Regio 144 

leben und – vor allem – das «Wie» des Überlebens 
entscheidet, entstand die Idee der FRF. FRF 
kommen bereits in vielen Gemeinden zum 

Holz-Fenster, Holz-Metall-Fenster und Kunststoff-Fenster

Holz-Fenster, Holz-Metall-Fenster und Kunststoff-Fenster

Holz-Fenster, Holz-Metall-Fenster und Kunststoff-Fenster

First-Responder-Material Heidi Weiss und Beat Bosshard
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Aus der Baumerziitig-Redaktion

Möchten Sie für Ihren Verein 
online publizieren?

Schulen, Kirchen und Vereine sind berechtigt, ein Login 
anzufordern und Beiträge selbstständig online zu veröf-
fentlichen. Beispielsweise Berichte zu einer Generalver-
sammlung, einer Abendunterhaltung, eines Vereinaus-
fl uges oder ähnliches. Der Baumerziitig steht es zu, Artikel 
in der gedruckten Ausgabe zu veröffentlichen. Beiträge 
dieser Art beleben sowohl die Internet-Seite als auch die 
gedruckte Ausgabe der Baumerziitig. 

Das Login kann über die Baumerziitig-Homepage an-
gefordert werden (Baumerziitig.ch � Verschiedenes � Login 
anfordern). Es ist jeweils nur eine Person pro Institution 
loginberechtigt.  Leserbriefe und Eingesandtes können via 
Homepage, E-Mail oder Postweg zu uns gelangen. Wir freu-
en uns auf Ihre Beiträge. 

 Elsbeth Kölla, Baumerziitig

an der neuen Aufgabe. 14 Angehörige der Feuerwehr wur-
den ausgewählt, in der First Responder-Gruppe mitzuwir-
ken – 3 Frauen und 11 Männer.
 
Wie teuer ist die neue Dienstleistung?
Ressortvorsteherin Gesellschaft: Die Kosten hängen von 
der Anzahl Einsätze ab. Wir rechnen mit maximal 14 Ein-
sätzen pro Jahr. Der Gemeinderat hat für die erstmalige 
Schulung der Feuerwehrangehörigen CHF 3’600.00 bewil-
ligt. Die Einsätze selbst werden von den Steuerzahlerinnen 
und -zahlern fi nanziert. Der Gemeinderat verzichtet dar-
auf, die Einsätze den Betroffenen in Rechnung zu stellen. 
Dies analog zu den Kernleistungen der Feuerwehr. Der 
Gemeinderat wertet Ende 2017 die Dienstleistung aus und 
entscheidet über deren Weiterführung.
 
Wie kann man sich im Ereignisfall den Ablauf 
vorstellen?
Beat Bosshard, Feuerwehrkommandant: Bei einer Alarmie-
rung über Regio 144 (Herzprobleme) werden wir in den ge-
nannten Fällen zusätzlich zum Rettungsdienst aufgeboten. 
Die ersten 3 Angehörigen der Feuerwehr begeben sich mit 
dem Sanitätsfahrzeug (Blaulicht) direkt zur Patientin oder 
zum Patienten; 2 Feuerwehrangehörige beginnen mit der 
Reanimation, während der dritte Angehörige die Einwei-
sung des Rettungsdienstes übernimmt. Durch die kürzere 
Ausrückzeit wird die Überlebenschance grösser.
 
Wie können sich Einwohnerinnen und Einwohner 
auf einen Ereignisfall vorbereiten?
Heidi Weiss, Ressortvorsteherin Gesellschaft: Wichtig ist 
 sicherlich eine regelmässige persönliche Schulung in Ers-
ter Hilfe und Herzkreislauf-Wiederbelebung, um in der 
Situation ruhig bleiben und richtig handeln zu können. 
Bei Anzeichen eines Herzkreislauf-Stillstands muss sofort 
Hilfe geleistet werden: Die Notrufnummer 144 anrufen 
und den Anweisungen der Leitzentrale folgen. Weiter ist 
für mich auch die persönliche Auseinandersetzung und 
die Auseinandersetzung im Familienkreis mit dem Thema 
Krankheit und Tod wichtig: «Was will ich, was will mei n/e 
Partner/in bei einem Herzkreislauf-Stillstand?», «Möch-
te ich, möchte mein/e Partner/in, wiederbelebt werden?». 
Falls nicht, ist es wichtig, dies schriftlich festzuhalten (z.B. 
in einer Patientenverfügung) und zu kommunizieren.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

D A N K S A G U N G

Wir danken herzlich

für die grosse Anteilnahme und die vielen Zeichen 
der Verbundenheit beim Abschied von unserer lieben

Nathalie Stamm-Pürro
Einen ganz besonderen Dank richten wir an das Pfl ege-
team im Alters- und Pfl egeheim Böndler und an die 
Ärzte Dr. Markus Karzig und Dr. Beat Schaub für 
die langjährige liebevolle und fürsorgliche Pfl ege und 
Betreuung. 

Herrn Pfarrer Willi Honegger danken wir herzlich für 
die schöne und einfühlsam gestaltete Trauerfeier. 

Danke allen, die ihr im Leben mit Aufmerksamkeit 
und Liebe begegnet sind und sie auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben.

Vielen Dank auch für die Blumen- und anderen Spen-
den sowie die Zuwendungen an das Alters- und Pfl ege-
heim Böndler.

Bauma, im Januar 2016 Die Trauerfamilie

 Zahnärztlicher Notfalldienst
 der Gemeinde Bauma

 Telefon 079 358 53 66
Während der Woche kontaktieren Sie bitte 
zuerst Ihren Zahnarzt.

 Ärztlicher Notfalldienst� der Gemeinde Bauma

• Rufen Sie immer zuerst Ihre Haus ärztin oder 
Ihren Hausarzt an. So erfahren Sie, ob und wann 
Sie ihn/sie erreichen können.

• Den diensthabenden Notfall-Arzt kontaktieren 
Sie direkt unter der Notfallnummer 
0900 144 244 (kostenpfl ichtig, 1.50 Fr./min.).

• In sehr dringenden Notfällen wenden Sie sich 
direkt an die Notfallzentrale (Tel. 144).
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Samstag, 23. Januar
18.00 Uhr Heilige Messe / Fischenthal
 Aushilfe: Pfr. Urs Traub

Sonntag, 24. Januar
 9.15 Uhr Heilige Messe / Bauma
 Aushilfe: Pfr. Urs Traub
Fahrdienst: Erika Rüegg, Telefon 052 386 32 83
 Anmeldung: Samstag 10.00 – 11.00 Uhr
10.30 Uhr Heilige Messe /Bäretswil

 www.kath-bauma.ch

Nr. 44 Seite 3 59. Jahrgang  Bauma, Freitag, 5. Juni 2015

Sa   6. Juni 20.00 Jugi

So   7. Juni 10.00 Gottesdienst  
   Hüeti 0–3 J / Kinderprogramm ab 3 J
Fr 12. Juni 9.30 Zwerglisingen

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC
Sonntag, 7. Juni 2015   
13.45 Uhr Gottesdienst mit Kindersegnung von Joey Rafique

Gemeinde für Christus
Unterdorfstr. 22  8494 Bauma  052 386 13 90

Freitag, 5. Juni 2015 
15.15 Uhr Kolibri Sternenberg, Schulhaus Wies 
19.00 Uhr Breaktime in der Werchstatt Bauma

Samstag, 6. Juni 2015 
13.30 Uhr Ameisli und Jungschar beim KGH Bauma

Sonntag, 7. Juni 2015 
  9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Bauma 
 Pfr. Willi Honegger 
 Gottesdienst-Band 
 Kollekte: CAPNI 
 (Christian Aid Program Northern Iraq) 
 Kinderhort, Sonntagsschule 
 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus 
 Fahrdienst: Herr Schoch, 052 386 24 24 
 (Anmeldung Vortag, 17.00–19.00 Uhr)

  9.45 Uhr Gottesdienst Kirche Sternenberg 
 Pfr. Daniel Kunz 
 Kollekte: CAPNI

10.45 Uhr  Jugend-Gottesdienst in der Kirche Bauma

Dienstag, 9. Juni 2015 
15.00 Uhr Gespräch zur Bibel in der Dorfmitti Bauma 
19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum, Bauma 
20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bäretswil

Mittwoch, 10. Juni 2015 
15.30 Uhr Gottesdienst im Böndler, Bauma

Donnerstag, 11. Juni 2015 
11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» im KGH Bauma 
11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» Haselhalde, Saland 
18.30–20.00 Filmabend im KGH Bauma für die 5. und 6. Klässler

Freitag, 12. Juni 2015 
11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» Wellenau, Bauma

Amtswoche ab 8. Juni 2015 
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

www.kirchebauma.ch

Zahnärztlicher Notfalldienst  
der Gemeinde Bauma

Telefon 079 358 53 66
Während der Woche kontaktieren Sie bitte zuerst Ihren Zahnarzt.

Samstag, 6. Juni 2015 
18.00 Uhr Heilige Messe /Fischenthal 
Sonntag, 7. Juni 2015 
  9.15 Uhr Heilige Messe/Bauma
10.30 Uhr Heilige Messe/Bäretswil 
  Aushilfe: Pfr. A. Burali

www.kath-bauma.ch

Ärztlicher Notfalldienst 
der Gemeinde Bauma
Rufen Sie jeweils zuerst Ihren Hausarzt oder Ihre Hausärzt
in an. So erfahren Sie, ob und wann Sie ihn/sie erreichen 
können. 

Den diensthabenden NotfallArzt kontaktieren Sie direkt 
unter der Notfallnummer 0900 144 244 (kostenpflichtig).
Da wir immer weniger Hausärzte sind, die den Notfall
dienst rund um die Uhr gewährleisten, unterstützt uns 
zeitweise die Organisation «SOSÄrzte», ebenfalls erreich
bar unter der Nummer 0900 144 244.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall
überall.
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Gemeinde für Christus  
 

  Unterdorfstrasse 22  8494  Bauma  Tel. 052 386 13 90 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  
Donnerstag 21. Januar  
20.00 Uhr  Bibeltage 
Freitag 22. Januar  
20.00 Uhr  Bibeltage  
Samstag 23. Januar  
13.45 Uhr und 20.00 Uhr Bibeltage 
Sonntag 24. Januar 
09.45 Uhr Bibeltage      Gottesdienst  
                                       abschliessend mit Mittagessen 
 

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma 052 386 11 63

Do 21.01. 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Fr 22.01. 09.30 Uhr Zwerglisingen
Fr 22.01. 19.00 Uhr Ehekurs
So 24.01. 10.00 Uhr Gottesdienst
   Hüeti 0 – 3 J / Kinderprogramm ab 3 J
Di 26.01. 12.00 Uhr Mittagstisch für alle
Do 28.01. 14.00 Uhr Frauenkreis

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, 

der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.

Johannes 8, 12 

 
 

 

Mittwoch, 27. Januar 2016, 14:00 – 15:30 Uhr 
Unterdorfstr. 22, 8494 Bauma 
Info-Telefon: 079/794 18 91 

 

Chunsch au? Mir freued eus uf dich! 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Liebi Eltere, Groseltere und Urgroseltere. 
Zu euem 65. Hochziitstag wünsched mir eu 
Gottes Säge, Gsundheit und no vil gueti Jahr. 

D̀ Steiner Familie 

Freitag, 22. Januar 2016
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Wellenau, Bauma
19.00 – 20.30 Filmabend im KGH Bauma für die 
  5. und 6. Klässler
19.00 – 22.00 Jugendkafi  Werchstatt, Bauma

Sonntag, 24. Januar 2016
9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr Familien-Gottesdienst Kirche Bauma
 Pfr. Daniel Kunz
 Kollekte: HMK Hoffnungsnetz
 Kinderhort
 Sonntagsschule nimmt am Gottesdienst teil
 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
 anschliessend Chile-Zmittag für alle
 Fahrdienst: Herr Zangerl, 052 386 16 74
 (Anmeldung Vortag, 17.00 – 19.00 Uhr)

9.45 Uhr Gottesdienst Kirche Sternenberg
 Pfr. Willi Honegger
 Kollekte: HMK Hoffnungsnetz

10.45 Uhr  Jugend-Gottesdienst in der Kirche Bauma

Dienstag, 26. Januar 2016
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Sternenberg
19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum, Bauma
20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bauma

Donnerstag, 28. Januar 2016
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Bauma und Saland

Amtswoche ab 25. Januar 2016
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

 www.kirchebauma.ch
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Plangenehmigungsverfahren für Starkstromanlagen Öffentliche Planauflage

Starkstromanlage ordentliches Plangenehmigungsverfahren

Bauma
S-094919.2
Mast-Transformatorenstation Musterplatz
- Neuer Kabelaufstieg mit Kabeln 3x(1x240AI/35)
- Montage von Stationsschalter und Kabine

Koordinaten: 710466 / 248848

L-153709.3
16 kV-Kabel zur Mast-Transformatorenstation  
Musterplatz ab Schindlet Mast Nr. 36 der Leitung  
Nr. L-117382
- Teilverkabelung

L-224500.1
16 kV-Kabel zwischen der Mast-Transformatoren  - 
sta tion Musterplatz und der Transformatorenstation 
Oberwis
- Verkabelung

L-224501.1
Niederspannungsverteilnetz ab der Mast-Transforma-
torenstation Musterplatz

L-224502.1
Niederspannungsverteilnetz ab der Mast-Transforma-
torenstation Oberwis

der Elektrizitätswerke des Kantons Zürich,  
8022 Zürich

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat ist das 
oben erwähnte Plangenehmigungsgesuch eingegan-
gen.

Die Gesuchsunterlagen liegen vom 22. Januar bis  
22. Februar 2016 bei der Gemeindeverwaltung,  
Büro 12, 1. Obergeschoss, während den Bürozeiten 
öffentlich auf.

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann  
nach den Artikeln 42-44 des Enteignungsgesetzes 
(EntG; SR 711) zur Folge.

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes (SR 172.021) oder des EntG Partei ist, 
kann während der Auflagefrist beim Eidgenössischen 
Starkstrominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 
1, 8320 Fehraltorf, Einsprache erheben. Wer keine 
Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren aus-
geschlossen.

Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche ent
eignungsrechtlichen Einwände sowie Begehren um 
Entschädigung oder Sachleistung geltend zu machen. 
Nachträgliche Einsprachen und Begehren nach den 
Artikeln 39-41 EntG sind ebenfalls beim Eidgenössi-
schen Starkstrominspektorat einzureichen.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat
Planvorlagen
Luppmenstrasse 1
8320 Fehraltorf

Baudirektion KT ZH
Generalsekretariat
Leitstelle für Baubewilligungen

Winter in Bauma
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Bauausschreibung

Bauherrschaft
Kägi Erich, Sternenbergstrasse 46, 8494 Bauma

Bauvorhaben
Anbau Futterlager und Einstellhalle für Land-
maschinen an landwirtschaftliche Remise  
Vers.-Nr. 2201 und Scheune Vers.-Nr. 751  
sowie Abbruch Hühnerstall, auf dem Grundstück  
Kat.-Nr. BA499, bei Sternenbergstrasse 46/
Hörnen, Bauma (Landwirtschaftszone)

Planauflage
Die Pläne liegen während 20 Tagen, vom Datum 
der Ausschreibung an, im Gemeindehaus, Dorf-
strasse 41, Bauma, Abteilung Hochbau und Lie-
genschaften + Tiefbau und Werke, während den 
Öffnungszeiten (Montag von 08.30-11.30 Uhr  
und 14.00-18.30 Uhr, Dienstag-Freitag von 
08.30-11.30 und 14.00-16.30 Uhr) auf.

Rekursrecht
Begehren um die Zustellung von baurechtlichen 
Ent scheiden sind innert 20 Tagen seit der Aus-
schreibung schriftlich an die Abteilung Hochbau 
und Liegenschaften+Tiefbau und Werke zu stel-
len. E-Mail-Zuschriften erfüllen die Anforderungen 
an die Schriftlichkeit nicht. Wer das Begehren 
nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht 
verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des 
Entscheides (§§ 314-316 PBG). Für die Zustellung 
baurechtlicher Entscheide wird eine Gebühr  
erhoben.

Bauma, 21.01.2016

Hochbau und Liegenschaften + Tiefbau und Werke

Bestattungsanzeige

Am 23. Dezember 2015 ist in Bauma ZH  
gestorben:

Morgenthaler, René 

geb. 19. Juni 1950, von Langnau im Emmen- 
tal BE, wohnhaft gewesen in 8494 Bauma ZH,  
Husacherstrasse 33.

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis 
stattgefunden.

Das Bestattungsamt

Zahnprothesen
Reparaturen

Erweiterungen
Neuanfertigungen

Praxis für Zahnprothetik
Peter Moser

Heinrich Gujer-Strasse 5, 8494 Bauma

Telefonische Anmeldung! 
Telefon 052 386 33 44
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Veranstaltungskalender 2016 / 2017 für die Gemeinde Bauma 
Publikation des Verkehrsvereins Bauma. Dampfbahnfahrten (Dampfbahnwirten): 1. Mai (Männerchor Sternenberg), 22. Mai (Pro Pfadihütte), 5. Juni  
(1. August-Verein), 19. Juni (Gemeinnütziger Frauenverein), 3. Juli (Skiclub), 17. Juli (Fassdaubenclub), 7. August (Schiessverein Lipperschwendi), 21. Au-
gust (Turn verein), 4. September (Frauenchor), 18. September (Männerchor Juckeren), 2. Oktober (Jodelchörli), 15./16. Oktober (Gemischter Chor)

Datum Verein / Institution Anlass

Januar 2016
27. Hallenbad Kinderspielplausch
28. Frauenverein Sternenberg Stubete
29. Hallenbad Rock meets Aquafitness
30. Chronikkommission Führung Chronikarchiv
31. Harmonie Konzert, reformierte Kirche

Februar 2016
 1. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
 3. Bibliothekverein Reisebericht China von Walter Ledermann
10. Gemeinnütziger Frauenverein Altersstubete
19. Fassdaubenclub Nachtfassdaubenrennen / Schneebar
21. Hämmerle S./Berger P./Inauen C. Kinderfasnacht
27. Chronikkommission Führung Chronikarchiv

März 2016
 4. / 5. Männerchor Sternenberg Unterhaltungen
 5. Fussballclub Chelleland-Cup
 5. Fussballclub Papiersammlung Bauma-Saland
 5. – 11. Reformierte Kirche Begleitete Fastenwoche
 6. Kirchen Ökumenischer Gottesdienst, kath.Kirche
 7. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
 9. Gemeinnütziger Frauenverein Altersstubete
12. Reformierte Kirche Gospelchor
12. / 13. Männerchor Sternenberg Unterhaltungen
17. Verkehrsverein Bauma Vortrag / Generalversammlung
18. RegiChile «öpäso» Gospel-Comedy-Theater
19. / 20. Männerchor, Frauenchor, 

Gemischter Chor,  
Kinder- u. Jugendchor

Chränzli der Baumer Chöre

20. Reformierte Kirche Palmsonntag-Gottesdienst mit Chile-Zmittag
25. – 28. RegiChile Osterlager
26. Chronikkommission Führung Chronikarchiv
27. Katholische Kirche Oster-Gottesdienst mit Bläser-Quartett
31. Frauenverein Sternenberg Stubete

April 2016
 1. / 2. Gemeinde Baumer Märt
 3. Katholische Kirche Weisser Sonntag
 4. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
10. Voltige-Verein Saisonstart in Widen
16. Schützenverein Sternenberg Papiersammlung Sternenberg
17. Ornithologische Gesellschaft Vogelexkursion
23. RegiChile Seminar «Wenn Kinder / Jugendliche stressen…»
30. Chronikkommission Führung Chronikarchiv

Mai 2016
 1. Katholische Kirche Firmung
 1. Schützenverein Sternenberg Obligatorische Übung
 2. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
 4. Schiessverein Lipperschwendi Obligatorische Übung (Stand Strahlegg)
 5. Reformierte Kirche Regionaler Auffahrtsgottesdienst mit ZO-Brass
 7. Jugend-Sport de schnällscht Baumer
 8. Reformierte Kirche Muttertag-Gottesdienst mit Männerchor und 

Apéro mit Konzert der Harmonie
10. Samariterverein Textiliensammlung
14. – 16. Reformierte Kirche Regionales Pfingstlager  

der Jungscharen
22. Reformierte Kirche Familien-Gottesdienst mit Chile-Zmittag
22. Schützenverein Sternenberg Gemeindeschiessen
25. Bibliothekverein Bücherneuheiten
28. Chronikkommission Führung Chronikarchiv

Juni 2016
 1.(ev. 8.) Gemeinnütziger Frauenverein Grillplausch für Senioren
 6. Katholische Kirche Kirchgemeindeversammlung
11. Reformierte Kirche Jubiläum 30 Jahre Jugendarbeit
12. Reformierte Kirche Konfirmation in Bauma
12. Katholische Kirche Feldgottesdienst mit Jodelchörli
18. Fussballclub Papiersammlung Bauma-Saland
19. Reformierte Kirche Konfirmation in Sternenberg 

Datum Verein / Institution Anlass
20. Politische Gemeinde,  

reformierte Kirchgemeinde
Gemeindeversammlungen

24. Fussballclub Sponsorenlauf
25. Fussballclub Turnier / Dorfturnier
25. Chronikkommission Führung Chronikarchiv
26. Fussballclub Schülerturnier

Juli 2016
 9. Schiessverein Lipperschwendi Obligatorische Übung (Stand Strahlegg)
16. – 23. Reformierte Kirche Sommerlager der Jungschar
16. – 23. RegiChile Jungschar-Lager

August 2016
 1. FDP Bundesfeier Schulhaus Altlandenberg
 1. 1. August Verein Esterli Bundesfeier in Altlandenberg (abends)
 1. Verkehrsverein Sternenberg Bundesfeier mit Höhenfeuer in Sternenberg
21. Reformierte Kirche Chile-Zmorge, Gottesdienst zum Schulanfang
24. Gemeinnütziger Frauenverein Altersausflug
27. Chronikkommission Führung Chronikarchiv
27. Schützenverein Sternenberg Obligatorische Übung
28. Verkehrsvereine Wanderung
31. Schiessverein Lipperschwendi Obligatorische Übung (Stand Strahlegg)

September 2016
 4. Reformierte Kirche Gottesdienst mit Chile-Zmittag
 5. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
18. Katholische Kirche Bettags-Gottesdienst, Jodelchor Scheidegg-Wald
19. Politische Gemeinde Gemeindeversammlung
24. Chronikkommission Führung Chronikarchiv
25. Reformierte Kirche Erntedank-Gottesdienst mit Jodelchörli

Oktober 2016
 2. Reformierte Kirche Erntedank-Gottesdienst Sternenberg
 3. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
 7. / 8. Gemeinde Baumer Märt
12. Viehzuchtverein Viehschau in Sternenberg
14. – 16. Plattform Kleinserie Modelleisenbahn-Messe
15. Viehzuchtverein / Jodelchörli Viehschau in Bauma
15. / 16. DVZO Dampfbahnfahrten / Fahrzeugtreffen
18. Samariterverein Textiliensammlung
22. Skiliftgenossenschaft Papiersammlung Sternenberg
29. Chronikkommission Führung Chronikarchiv

November 2016
 5. Fussballclub Papiersammlung Bauma-Saland
 5. Voltige-Verein Dance Night
 6. Reformierte Kirche Reformations-Gottesdienst mit ZO-Brass
 7. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
 9. Gemeinnütziger Frauenverein Altersstubete
12. RegiChile Basteltag
13. Katholische Kirche Tag der Völker
19. RegiChile Kranzwerkstatt
22. / 23. Gemeinnütziger Frauenverein Chranzen
26. Gemeinnütziger Frauenverein Weihnachtsmärt
26. Chronikkommission Führung Chronikarchiv
27. Reformierte Kirche 1.Advents-Gottesdienst mit Chile-Zmittag

Dezember 2016
 5. Gemeinnütziger Frauenverein Mittagstisch
 5. Katholische Kirche Kirchgemeindeversammlung
 7. Gemeinnütziger Frauenverein Alterstubete
 8. Frauenverein Sternenberg Stubete
12. Politische Gemeinde,  

reformierte Kirchgemeinde
Gemeindeversammlungen

17. Reformierte Kirche Alleinstehenden-Weihnachtsfeier
24. Reformierte Kirche Familien-Weihnachtsfeier

Januar 2017
 2. Verkehrsvereine Neujahrsempfang
 7. / 8. Jodelchörli Unterhaltungen
 9. Verkehrsverein Vorständekonferenz
11. Gemeinnütziger Frauenverein Altersstubete
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Männerchor Sternenberg

Abendunterhaltung
Gasthof Sternen, Sternenberg

Liedervorträge
Leitung: Kathrin Meile

Theater

Älplerläbe
Lustspiel in 2 Akten von Lukas Bühler
Regie: Käthy Heusser

Sa: Tombola – Tanz – Freinacht
Fr    4. März  18.00 Uhr  Theater-Dinner
Sa   5. März  20.00 Uhr
Sa 12. März  20.00 Uhr
So 13. März  14.00 Uhr
Reservationen: Tina Bosshard Tel. 052 386 26 45

Herzlichen Dank unserem Inseratespender:

Talschreinerei Furrer GmbH
Steinen - Stockwies   8499 Sternenberg
Telefon 052 386 19 03
Telefax 052 386 33 50
E-Mail talschreinerei@bluewin.ch
Internet www.talschreinerei.ch 

Schreinerei Zimmerei Küchenbau

Freitag, 18.00 Uhr

Theater-Dinner

CHF 72.– inkl. Eintritt

Türöffnung, warme 

Küche ab 18.00 Uhr

9

Adetswilerstr. 16 • 8344 Bäretswil
Tel. 043 833 67 27    www.ochsenbaeretswil.ch

Öffnungszeiten:
Montag 10.30–15.00 Uhr

Dienstag Ruhetag
Mittwoch–Samstag 10.30 bis Schluss

Sonntag 11.00–21.00 Uhr

Manuela Fleischmann + Stefan Hirsig

Freitag, 29. Januar 2016

Fondue Chinoise
à discrétion
mit 7 delikaten Saucen und Beilagen
Fr. 38.50

Musik mit Ernst

Reservationen 043 833 67 27

Das Ochsenteam
freut sich auf Ihren Besuch.

Impressum:
Auflage: 2’500 Exemplare

Herausgeber, Layout und Druck: 
Baumerziitig | Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster
inserate@baumerziitig.ch | redaktion@baumerziitig.ch
Telefon 075 409 11 11
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Redaktionsschluss Inserate: Montag, 12 Uhr
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Medienmitteilung des Gemeinderates

Bauma bearbeitet Zusatzleistungen 
zur AHV/ IV für Wila
Seit 1. Januar 2016 bearbeitet die Gemeindeverwaltung in Bauma die Zusatzleistungen zur AHV/IV von Bauma und Wila. 
Die Gemeinderäte der beiden Gemeinden haben dazu einen Dienstleistungsvertrag abgeschlossen. Die Verfügungen erhalten 
die Bezügerinnen und Bezüger von der Gemeindeverwaltung Bauma; ausbezahlt werden die monatlichen Leistungen durch 
die jeweilige Gemeinde.

Vom 1. Mai 2013 bis 31. Dezember 2015 war die Gemeinde-
verwaltung Wildberg Durchführungsstelle für Zusatzleis-
tungen zur AHV/IV für die Gemeinden Wildberg und Wila. 
Weil verwaltungsintern die personelle Nachfolge nicht 
längerfristig geregelt werden konnte, entschied sich die 
Gemeinde Wildberg, die Ausrichtung der Zusatzleistun-
gen zur AHV/IV per 1. Januar 2016 an die SVA Zürich zu 
übertragen. Die Gemeinde Wila musste deshalb nach einer 
anderen Zusammenarbeitslösung suchen. Der von den Ge-
meinderäten von Bauma und Wila abgeschlossene Dienst-
leistungsvertrag sieht vor, dass die Gemeindeverwaltung 
Bauma ab Anfang 2016 die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner beider Gemeinden berät, die Gesuchsunterlagen entge-
gennimmt, die Anspruchsberechtigungen prüft, die perio-
dischen Kontrollen durchführt und die Entscheide erlässt. 
Die monatliche Auszahlung der Zusatzleistungen verbleibt 
dagegen bei der Gemeindeverwaltung Wila.

Die Gemeindeverwaltung Bauma bearbeitet gegenwär-
tig rund 150 Zusatzleistungsfälle. Das Teilzeitpensum des 

zuständigen Sachbearbeiters mbA ist dafür seit längerem 
zu klein. Durch die Übernahme der 60 Zusatzleistungsfälle 
der Gemeinde Wila kann die Gemeindeverwaltung Bauma 
für die Bearbeitung der Zusatzleistungen zur AHV/IV eine 
Stellvertretung schaffen. Die entsprechende Stellvertre-
tungsstelle wird in den nächsten Wochen ausgeschrieben.

Im Kanton Zürich ist es die Aufgabe der politischen Ge-
meinden, die Zusatzleistungen zur AHV/IV (Ergänzungs-
leistungen zur AHV/IV und kantonale Beihilfen) auszurich-
ten. Die Ergänzungsleistungen wurden 1966 für AHV- und 
IV-Rentnerinnen und -Rentner ins Leben gerufen, die in 
finanziell bescheidenen Verhältnissen leben oder hohe 
Heimkosten zu tragen haben. Zusatzleistungen zur AHV/
IV sind Teil der Sozialversicherungen und gewährleisten 
den Rentenberechtigten ein angemessenes, am Bedarf ori-
entiertes Mindesteinkommen. Zusatzleistungen zur AHV/
IV sind Bedarfs- und keine Fürsorgeleistungen; wer die An-
spruchsvoraussetzungen erfüllt, hat einen Rechtsanspruch 
auf Leistungen.

Liebe Leserinnen, liebe Leser
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Ein-
käufen das lokale Gewerbe. Vielen Dank!
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Francois Philip Steinauer, freischaffender Künstler

Mein Bauma.
Wie um Gottes Willen können Sie an dieser 
Hauptstrasse wohnen?
Nun wohnen wir bereits 20 Jahre im Seewadel bei Bauma 
und bauten rund 15 Jahre an unserem Haus. Da wurde aus 
einem Haus eine Heimat. Und natürlich verhilft uns diese 
Strasse zu mehr Aufmerksamkeit.

Was gefällt Ihnen besonders 
in der Gemeinde Bauma?
Durch das Engagement meiner Frau als Dirigentin hatten 
wir schnell guten Kontakt zu Bauma. Man spürt hier noch 
eine soziale Gemeinschaft. Für uns sind diese Kontakte sehr 
wertvoll, da diese immer wieder interessante Gespräche er-
möglichen.

� Agenda
Midnight Bauma  
Turnhalle Sekundarschulhaus

23. Januar 2016

Kinderspielplausch im Halli
Hallenbad Bauma

27. Januar 2016
13.30 bis 16.00 Uhr

Stubete
Frauenverein Sternenberg

28. Januar 2016

Generalversammlung
Turnverein Bauma Aktive

29. Januar 2016

Rock meets Aquafi tness
Hallenbad Bauma

29. Januar 2016
19.30 bis 23.30 Uhr

Midnight Bauma  
Turnhalle Sekundarschulhaus

30. Januar 2016

Führung Chronikarchiv
Chronikkommission

30. Januar 2016

Konzert Harmonie Bauma
Reformierte Kirche

30. Januar 2016

Mittagstisch
Gemeinnütziger Frauenverein

1. Februar 2016

Reisebericht China 
von Walter Ledermann 
Bibliothekverein

3. Februar 2016

  � Älperläbe ...
... heisst das Lustspiel der Theatergruppe Männerchor Ster-
nenberg. Ich nehme nicht an, dass Seppli und Resi mit zwölf 
Kühen auf der Bühne erscheinen; aber ich bin sicher, dass 
die Lachmuskeln auch diesen Winter wieder auf ihre Rech-
nung kommen. Also, bald reservieren, damit ein guter Sitz-
platz auf «der Alp» garantiert ist. Die Dependance Sternen 
ist für den Männerchor und für SIE reserviert, an den ersten 
beiden Wochenenden im März (siehe Inserat auf Seite 7). Wir 
freuen uns auf eine frohe Zuhörerschaft; der Chor hat den 
ganzen Winter geübt – Sie zu erfreuen. Und bestimmt sor-
gen wir zusammen mit der Sternenküche auch für Ihr leib-
liches Wohl.

«Älplerläbe» – gibt Ihnen dies Erinnerungen an den 
vergangenen Sommer, oder freuen Sie sich bereits auf die 
nächste Saison? Wie auch immer: alle Jahre im Frühling 
gibts Stimmung in Sternenberg; wer dies kennt kommt 
wieder – eine fröhliche Tradition. Übrigens, auch wenn am 
Abend die Kühe nicht auf der Bühne erscheinen, so werden 
andere illustre Gäste für Überraschungen sorgen.

Wir freuen uns auf das Wiedersehen. 

für den Männerchor, Ueli Sennhauser

                   Zu verkaufen

Bienenhonig (Waldhonig)
Aus dem Herzen des oberen Tösstal, 

vielfältig wie die Natur ihn gibt.

Hobbyimker aus Leidenschaft 
nach den neusten Erkenntnissen.

Goldsiegel-Imker seit 2009. 
(externe Kontrolle auf Qualitäts sicherung 

auf Hygiene und Rückstände) 

Entspricht der Gesetzgebung der Lebensmittel-
verordnung und eignet sich für den Weiterverkauf.

Heinrich Rüegg, Underbach 15, 8494 Bauma.
Mobil Nr. 078 883 12 50
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